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Diese Leseprobe ist ohne explizite vorherige schriftliche Genehmigung seitens des Verlages
urheberrechtlich geschützt und berechtigt zu keinerlei Nutzung jenseits der reinen Ansicht.
Dazu gehören auch Umnutzung und Umformulierung. Der Besteller bzw. die bestellende
Institution haftet persönlich für die Einhaltung der Urheberrechte bzw. Nutzungsrechte, die an
die Bestellung dieser Leseprobe geknüpft sind. Die bindende Vereinbarung, die der Besteller
bei der Bestellung dieser Leseprobe eingegangen ist, finden sie in den AGB der theaterbörse
GmbH auf der entsprechenden Internetseite.

Wir möchten Ihnen im Sinne unserer Autoren und unseres kleinen Verlages für Ihre Fairness
danken und um Ihre Unterstützung bitten, damit wir auch in Zukunft Stücke für Sie zur
Verfügung stellen können.
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Trolli

Molli

Polli

Weihnachtsmann

Teufel

Teufelin

Gloxi

Kurzfassung: Die Trolle haben durch Unachtsamkeit einen wichtigen Schlüssel zerstört. Nun kann
der Weihnachtsmann am Heiligen Abend die Kinder nicht gleichzeitig besuchen. Die Trolle müssen
deshalb in die Hölle, um den Teufel den Ersatzschlüssel zu entlocken.
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Im Haus des Weihnachtsmannes
Im Hause des Weihnachtsmannes sind drei Trolle, die ihm bei der Arbeit helfen

TROLLI Hier fang mal! Das ist so leicht, da ist bestimmt nichts drin. Soll ich das Paket
aussortieren?

MOLLI Was soll der Quatsch? Leg das Paket zu den anderen. Es geht dich nichts an, was da
drin ist.

Du hast wohl keine Lust mehr für die Arbeit?

TROLLI Macht doch Spaß, dieser Einsatz beim Weihnachtsmann, warum haben wir das nicht
schon früher gemacht?

MOLLI Stell dir vor, du wärst hier allein. Würde dir dann die Arbeit Spaß machen?…Na siehst
du. Es kommt auf die Freunde an mit denen du eine Arbeit erledigst. Wir drei passen
gut zusammen.

TROLLI Du hast recht, mit euch beiden fällt mir die Arbeit nicht schwer, aber sie ist doch
ziemlich stupide, Paket nehmen, mit der Liste vergleichen, auf den richtigen Stapel
legen. Aber ich denke, eine Pause könnten wir doch mal einlegen. Mir tut der Rücken
schon weh.

MOLLI Wir haben schon 611 Listen abgearbeitet. Die Päckchen für die Jungen haben wir hier
und für die Mädchen haben wir dort gestapelt. Wir haben uns eine Pause verdient.

POLLI Jetzt schon eine Pause? Ich könnte noch weiter machen. Hier, seht mal, da hätten wir
doch beinahe ein Paket liegen gelassen.

MOLLI Zeig mal her! An wen geht denn das Geschenk? Es ist ziemlich groß, wer das be-
kommt, der kann sich freuen.

POLLI Hier steht ganz groß Tom drauf. Wer das auch immer sein mag. Leg es zum Stapel der
Jungen.

MOLLI Jetzt gibt es ein Problem. Ich habe hier ein Paket, das geht an Chris. Ist Chris nun ein
Junge oder ein Mädchen?

TROLLI Ein Zwitter, so einen Stapel haben wir noch nicht.

MOLLI Lass den Unsinn! Du siehst in der Liste des Weihnachtsmannes nach, auf welcher Seite
der Name steht, dann wissen wir Bescheid.

TROLLI Darauf hätte ich auch selbst kommen können.

MOLLI Die Mädchen haben aber auch ausgefallene Wünsche. Ich weiß gar nicht, wann sie
sich damit beschäftigen wollen. Die sind doch auf der Erde alle im Stress. Erst lange
Unterricht, dann Tanzen, Reiten, Schwimmen oder mit Freundinnen quatschen. Wann
wollen die dann noch spielen?

TROLLI Die Jungen sind auch nicht bescheiden. Die Geschenke werden immer kostspieliger.
Wenn dann ein Gerät mal kaputt geht, haben die Eltern das Nachsehen und müssen für
die Reparatur wieder tiefer in die Tasche greifen.

Der Weihnachtsmann betritt den Raum

WEIHNACHTSMANN Hallo, ihr drei! Ihr seid ja schon wieder fleißig bei der Arbeit, aber was ihr über die
Kinder gesagt habt, stimmt nicht. Die Kinder wissen heutzutage ganz genau, wie teuer
alles ist, und werden die Sachen auch pfleglich behandeln. Es gibt Kinder, die benutzen
schon frühzeitig kleine Computer und lernen so nebenbei lesen und schreiben. Auch
die größeren Kinder legen ihr Taschengeld gut an, um ins Kino zu gehen oder auch mal
das Theater zu besuchen.

MOLLI Du hast aber eine gute Meinung von den Kindern. Ich kenne auch andere. Ich will
jetzt gar nicht aufzählen, was die alles anstellen.
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WEIHNACHTSMANN Lass gut sein. Die Kinder haben es verdient. Sie lernen fleißig, sind nett zu ihren
Eltern und Geschwistern, und wenn es ihre Zeit erlaubt, helfen sie auch. Nun zu euch:
Ihr wart ebenfalls fleißig und habt viel geschafft. Macht Schluss für heute. Räumt noch
etwas auf, dann könnt ihr Feierabend machen. Ich werde noch die Wunschzettel, die
heute angekommen sind, durchsehen, dann mache ich heute ebenfalls Schluss.

Er verlässt den Raum und die Drei räumen alles zusammen, Trolli kriecht unter den Tisch und holt
etwas hervor.

TROLLI Seht mal, was ich gefunden habe. Das funkelt und glänzt. Das könnte gut und gern
gerne ein Anstecker gewesen sein, vielleicht ein Sheriffstern. Oh, ja, ich werde Sheriff
unter den Trollen.

POLLI Dann würden alle Bulle zu dir sagen, das habe ich schon mal gehört.

MOLLI Du weißt doch gar nicht, was das ist. Vielleicht fehlt dieses Stück in einem Paket… Was
machen wir nun? Wir können doch nicht alle Pakete wieder öffnen? Aber wissen auch
gar nicht, wozu es gehören könnte.

TROLLI Es glänzt aber toll. Wozu könnte man es gebrauchen?

POLLI Gib es mir, ich könnte es gebrauchen. Die Mädchen auf der Erde tragen so etwas
Ähnliches als Schmuck um den Hals. Das würde ich auch gerne haben wollen.

MOLLI Kann ich es auch mal sehen? Polli hat recht, so was Glänzendes und Auffallendes
tragen nur Mädchen, was meinst du?

TROLLI Du hast recht! Wo sollte ich mir auch so ein Ding hinhängen? Hier am Hals, wäre es
eine Hundemarke, dann wäre ich ja ein Hund. Am Ohr wäre es eine Ohrmarke und ich
wäre eine Kuh. Oder hier vor dem Kopf, dann wäre ich ein Idiot. Hier, gib es Polli!

MOLLI Daraus einen Anhänger zu machen, das ist für mich ein Klacks. Hier werde ich die
Ecken wegschleifen und hier oben stanze ich ein Loch rein, dann kannst du ein Band
durchziehen und dir das Ding um den Hals hängen, Polli.

POLLI Das willst du für mich tun? Das ist ja großartig! Du bist der beste Freund, den ich
habe. Vielen, vielen Dank auch dir Trolli, dass du mir dieses Stück überlässt. Dafür
könnte ich dich küssen.

TROLLI Da haben sich zwei gefunden, da bin ich als Dritter überflüssig. Ich verschwinde jetzt
wohl besser, macht s gut, aber keine Dummheiten! Tschüss bis morgen, ich gehe!

MOLLI Tschüss … Den Anhänger werde ich gleich für dich noch anfertigen. Dann habe ich für
dich diesmal auch ein Weihnachtsgeschenk.

POLLI Was, du willst mir den Anhänger erst zu Weihnachten schenken? Das ist noch so lange
hin.

MOLLI Von mir aus kannst du ihn auch gleich haben, wenn es dich glücklich macht.

Nächster Tag
POLLI zu Trolli Sieh mal Trolli, was mir Molli angefertigt hat. Ist das nicht toll! Ich konnte

die ganze Nacht nicht schlafen, so aufgeregt war ich. Nun habe ich auch ein Weih-
nachtsgeschenk bekommen.

TROLLI Hat dir Molli also einen Anhänger daraus gefertigt. Sieht einfach gut aus, aber ein
Mensch bist du deshalb noch lange nicht!

POLLI Du bist ein blöder Heini!

MOLLI mischt sich ein Musst du Polli immer ärgern? Sie wollte so ein Schmuckstück haben, es
gefällt ihr und nun ist gut, lasst uns wieder an die Arbeit gehen.
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Der Weihnachtsmann erscheint

WEIHNACHTSMANN Guten Morgen, ihr drei! Wie ich sehe, habt ihr gestern Abend noch gründlich aufge-
räumt, es liegt alles griffbereit und pünktlich seid ihr auch. Unter den Wunschzetteln,
die ich abends durchgesehen habe, war ein eigenartiger. Wie man den erfüllen soll,
weiß ich gar nicht.

POLLI Sag schon, Weihnachtsmann, was das ist, vielleicht können wir helfen. Wir haben oft
tolle Ideen.

WEIHNACHTSMANN Ein kleines Mädchen, sie heißt Caroline, möchte einen Roller haben, der so langsam
fährt, wie eine Schnecke kriecht. Ich glaube, die geht nicht gern zur Schule.

TROLLI Das kann man ändern. Ich werde in das Fahrzeug einen Sensor einbauen, der den
Weg allein zur Schule findet. Er wählt die Geschwindigkeit so, dass sie stets pünktlich
dort ist. Auf dem Rückweg kann es dann nach ihrem Wunsch langsam fahren wie eine
Schnecke.

MOLLI Das müssten wir dann auch bei den Schulschwänzern schaffen. Den Sensor würde ich
in die Schuhe setzen. So können sie den Weg nicht verfehlen.

POLLI Die Schulschwänzer bestellen aber keine Schuhe beim Weihnachtsmann. Oder hast du
schon welche eingepackt?

MOLLI Na, ja, tolle Schuhe und Stiefel waren schon dabei. Die waren bestimmt nicht für
Schulschwänzer.

WEIHNACHTSMANN Euch müsste ich das ganze Jahr über hier haben und nicht nur drei Wochen. Eure
Ideen haben schon etwas Vorteilhaftes, man müsste sich mit solchen Erneuerungen
näher beschäftigen.

POLLI Schau mal Weihnachtsmann, ich habe von Molli schon ein Weihnachtsgeschenk
bekommen. Er hat es selbst angefertigt, er ist ein richtiger Künstler.

WEIHNACHTSMANN Was jetzt schon ein Weihnachtsgeschenk, aber Molli ist ein guter Freund, wenn er
dir ein so schönes Geschenk macht … aber ihr solltet mir jetzt beim Suchen helfen. Ich
vermisse seit gestern den Chip für meinen Multi-Man-Beamer.

ALLE DREI Was?

MOLLI Was ist denn ein Multi-Man-Beamer? Ist das etwa der große Apparat im Nebenzim-
mer?

TROLLI Ich habe mich auch schon gefragt, was das für ein Gerät ist.

WEIHNACHTSMANN Genau! Das ist der Apparat, in dem ich am Heiligen Abend verschwinde. Dann setze
ich ihn in Gang und so kann ich mich viele Tausend Mal vervielfältigen. Ihr habt euch
bestimmt schon gefragt, wie ich es schaffe, alle Kinder gleichzeitig zu beschenken.
Dieses Geheimnis kannte bisher noch niemand. Ich hoffe, ihr verratet es auch keinem
Menschen, aber seit gestern vermisse ich meinen Schlüssel dafür. Ich habe schon
überall gesucht, aber er bleibt unauffindbar.

MOLLI Wie sieht der Schlüssel denn aus? Wir helfen dir natürlich gern.

POLLI Ich habe gute Augen, ich finde alles.
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Euch hat das Stück gefallen oder Ihr habt selber Ideen für ein Stück? Dann bleibt in Kontakt unter:

www.theaterboerse.de

www.facebook.com/theaterboerse

Wir freuen uns auf Zusendungen und Anregungen.

theaterboerse.de/Magazin
/ Wir veröffentlichen ihre Aufführungstermine in unserem Kalender

/ Wir veröffentlichen die Aufführungsberichte ihrer Theatergruppe

/ Wir verlinken ihre Theatergruppen und erweitern ihr Netzwerk

/ Wir geben jungen Schultheaterfotografen eine Plattform

/ Informationen auf: www.theaterboerse.de/magazin

theaterboerse.de/Verzeichnis
/ Wir zeigen, was im Bereich Schultheater online passiert

/ Wir zeigen, was im Bereich Laientheater online passiert

/ Wir verlinken ihre Theatergruppen und erweitern ihr Netzwerk

/ Informationen auf: www.theaterboerse.de/verzeichnis

theaterbörse GmbH
Nussbergstraße 17 a
D-38102 Braunschweig
Registergericht: Amtsgericht Braunschweig
HRB NZS NR.: 203657
Geschäftsführer: Nils Hendrik Müller
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